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EinKuratorfür die TeilschuldverschreibungenderWAG.EinInhabervon
ObligationendererstenEmissionvomJahre1922derWasserkraftwerke. G.
hat beimHandelsgerichtauf Grundgesetzlicher BestimmungendieBestellung
einesKuratorszur Wahrungder gemeinsamenRechtesämtlicherBesitzer

duserTeilschuldverschreibungenbeantragt .DiebeidenerstenInstanzen
haben dieses Ansuchenabgelehnt ,Nunmehrist die EntscheidungdesOber- ¬

tenGerichtshofeserflossen,inderdemAntragmitfolgenderBegründung
attgegebenwird :„MögenimmerhindurchdieEntwertungderösterreichi-¬

chenKronedie InhabervonSchulverschreibungendesPriorittsanlehens
der WasserkraftwerkeAktiengesellschaftin Wiennicht andersgetroffen

werdenals sonst ,dieausKronenforderungenBerechtigten,sohandeltes
ch dochgeradebei denbehauptetenAufwertungsansprüchennicht umIndie

viadualrechteeinzelnerGääubiger,sondernumAnsprüche,die ,weilsie
ausdeminderSchuldverschreibungabgegebenenZahlungsversprechenabge¬
leitet werden ,allen Gläubigerngemeinsamsind ,DieGefährungdieserAm- ¬
sprücheergibt sich angesichtsdes vonder Unternehmungin derAufwertung

frageeingenommenenStandpunktesdaraus ,dassdieangeblichenAufwertungs
ansprücheaus wirtschaftlichen Gründennicht von jedemeinzelnenBerech

tigten gesondertgeltendgemachtwerdenkönnen .Dazukommt,dassimvore
liegenden Fall der Anspruch auf eine demNennwert übersteigende Leistung

nichtsosehraufdieallgemeineErscheinungderGeldentwertung ,alsviel
mehrdaraufgestütztwird ,dassdasVersprechen,dieAnleiheinKronen
dermitdemGesetzvom2 .August1892festgesetztenWährungzurückzuzahlen
da es zu einer Zeit abgegebenwurde ,als schondie Vollzugsanweisungvom
25 .März1919in Kraftstand ,nichtalseinVersprecheneinerLeistungin
österreichischenPapierkronenausgelegtwerdenkönne.MagauchdemAusser-¬
streibrichterin denFällendeserstenSatzesdes§ . 1desbezogenenGesete
zeseineVorprüfungin derRichtungzugestandenwerden ,obdiebehaupte-¬
tenRechtegesetzlichüberhauptbegründetseinkönnen,sostehtihmdoch
nichtzu ,überderenBerechtigungdannabzusprechen,wennsie nichtvon
vornhereinverneintwerdenkann .Dieskannvorliegendumsowenigerbehaup-¬
tet werdenals dieEntscheidungdesStreitfallesselbstvonderAuslegung
desParteiwillensabhängenkann .EsmusstedahermitderKuratorbestellung
vorgegangenwerden . "

DurchdiesenBeschlussdesOberstenGerichtshofesistledig¬
lichjenerformelleVorgangfestgelegt ,derin Zukunfteinzuschlagenist .
HingegenwurdeinmeritorischerBeziehung,insbesondereinderAufwertungs
frage noch keine wie immer geartete Entscheidung getroffen .Aufgabeder

Gesellschaftwirdessein ,indemeinzuleitendenVerfahrenallejeneGrün-¬
degeltendzumachen,diegegeneinenAufwertungsanspruchsprechen .Das
Handelsgerichtwirdin dennächstenTageneinenFuratorbestellen .Diein
Redestehenden,nochvorderStabilisierungherausgegebehenWag-Oblågatie
nen sind die der ersten Emission .Dieser Teil wafasst ein Nominalevon

Milliarden Kronenund ist mit Prämie ,die durch eine Ziehungermit
talt wird ,ausgestattet .Die Ausgabeerfolgte zumTeil im Frühjahr192 .
zumTeilin denspäterenMonaten.
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